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Sportentwicklungsplanung: Neue CD-ROM vorgelegt

Landessportbund stellt Praxisbeispiel vor

In seiner Reihe „Berichte“ hat der Geschäftsbereich Sportinfrastruktur des Landessportbundes Hessen (lsb h) jetzt eine neue CD-ROM vorgelegt, die den Sportentwicklungsplan der Gemeinde Kaufungen dokumentiert. Die Gemeindeverantwortlichen hatten bereits im Jahre 2001 das Institut für Sportwissenschaften und Sport an der Universität Erlangen-Nürnberg mit der Durchführung einer Studie beauftragt, die das Bewegungs- und Sportverhalten der Kaufunger Bevölkerung untersuchen sollte.

„Wir wollen die Ergebnisse dieser wegweisenden Untersuchung auch deshalb veröffentlichen, um anderen Gemeinden und Kommunen ein Beispiel dafür zu geben, wie zukunftsorientierte Planung kurz-, mittel- und langfristig in konkrete Maßnahmen umgesetzt werden kann“, so die für den Bereich Sportinfrastruktur zuständige Vizepräsidentin des lsb h, Svea Rojahn, bei der Vorstellung in Frankfurt.

Bei der Untersuchung wurden sowohl der organisierte wie auch der unorganisierte Sport in die Erarbeitung des Sportentwicklungsplanes einbezogen. Auf Grundlage einer Sportverhaltensstudie wurde dabei der Bedarf an Sportangeboten sowie die Sportstätten- und Bewegungsraumsituation erfasst, bilanziert und in den Sportentwicklungsplan aufgenommen.

„Das Augenmerk sollte damit auch auf die Entwicklung einer nachhaltigen Infrastruktur in Sachen Bewegung im Sinne einer Gemeindeentwicklungsplanung gerichtet werden“, so Svea Rojahn.

In vier Phasen, nämlich der Bestandsaufnahme, einer Bedarfsanalyse, der Kooperativen Planung und des Sportentwicklungsplanes, wurde dieses Vorhaben in Kaufungen umgesetzt. Gleichzeitig richten sich die Empfehlungen der Forschergruppe um Prof. Dr. Alfred Rütten für die zukünftige Ausgestaltung der Sport- und Freizeitentwicklungsplanung nicht ausschließlich an die kommunalpolitischen Entscheidungsinstanzen. Auch Verantwortungsbereiche für Vereine und mögliche private Investoren wurden diskutiert.

Aufgezeigt werden anhand der vorliegenden Sportentwicklungsplanung verschiedene Möglichkeiten der Qualitätssicherung und des Qualitätsmanagements, die gezielt ausgebaut werden sollten. Genannt werden beispielsweise die Bereiche Sporthallen und –plätze, Räume für Sport, Freizeit und Erholung oder Sportstättenmanagement, die im Hinblick auf konkrete Umsetzung und Ergebnisse (z.B. infrastrukturelle Verbesserungen) aber auch bezüglich ihrer längerfristigen Auswirkungen wie z.B. der Verbesserung des Sport- und Freizeitangebotes der Bevölkerung, zu        überprüfen sind, um eine Optimierung der zukünftigen Gemeindeentwicklung zu erreichen.

„Das Beispiel Kaufungen ist deshalb so interessant und für andere Gemeinden wegweisend, weil die Umsetzung vieler – auch kleinerer – sport- und bewegungsfördernder Maßnahmen dokumentiert wurde und so als Richtschnur für eigene Planungen herangezogen werden kann“, so die lsb h-Vizepräsidentin abschließend.

Die CD-ROM Berichte 19 „Sportentwicklungsplan der Gemeinde Kaufungen“ (162 Seiten mit 8 Abb. Und 96 Tab.) kann zum Preis von 10,– Euro zzgl. Versandkosten beim Landessportbund Hessen, Geschäftsbereich Sportinfrastruktur, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt am Main, Tel.: 069/6789-266, bestellt werden. Dort erhalten Interessierte auch weiterreichende Informationen.

Hinweis für die Redaktionen: Dieser Text kann im Internet auf der Homepage des Landessportbundes Hessen (www.sport-in-hessen.de) unter der Rubrik „Pressemitteilungen“ heruntergeladen werden.
